
30. ROJINEGRO-SOLIDARITÄTSPREISJASSEN

Im November 2020

Es lebe die Solidarität - trotz Virus!

Liebe Jasserinnen und Jasser

Nach langem Hin und Her und weitgehenden Diskussionen, wie wir dem Corona-Virus widerstehen könnten,
hat  sich  das  Organisations-Komitee  dazu  entschlossen,  das  30.  RojiNegro-Solidaritäts-jassen  für  2021
abzusagen.  Unter  Berücksichtigung  von  Überlegungen  und  Meinungen  einiger  Jasser*innen  sind  viele
verschiedene Szenarien diskutiert worden. Leider hat sich alles, wirklich alles, als nicht realisierbar heraus-
gestellt.

Zum Beispiel wegen
- den aktuellen Bestimmungen des Kulturmarktes resp. des BAG
- den fehlenden Helfer*innen 
- einer nicht umsetzbaren Gastronomie 

Ein virtuelles Jassturnier wäre zu aufwändig, wir zu alt und der Technik zu unkundig oder zu teuer.

Nicht nur uns schmerzt diese Kapitulation. Betroffen sind auch unsere Projektpartner*innen in Guatemala.
Die Auswirkungen von Covid-19 sind dort noch einmal in einer ganz anderen Dimension spürbar. Lokale
«Lockdowns»  und  eine  eingeschränkte  Mobilität treiben  sehr  viele  Menschen  in  eine  Hungersnot.  Ein
grosser Teil der Bevölkerung lebt vom Verkauf von Produkten auf der Strasse. Zusätzlich ist der ohnehin
prekäre Zustand des Gesundheitssystems seit langem überfordert und in vielen Gemeinden schon gar nicht
existent.

 →  Darum gilt im Jahr 2021 der Grundgedanke des RojiNegro-Tages: Uneigennützige Solidarität. 
  → Deshalb: Jasst am 6.Februar in kleinen Gruppen bei Euch zu Hause, kocht eine feine Suppe dazu 

und schickt uns Fotos, die wir dann am nächsten Rojinegro-Jass aufhängen werden. 
  → Spendet euren angenommenen Jass-21-Einsatz ... wenn's geht schon jetzt!

Wir erlauben uns,  diesem Schreiben einen Einzahlungsschein beizulegen - für  all  diejenigen,  die etwas
spenden können und möchten. Bitte zahlt einen selbst definierten Betrag ein für Präventions-Massnahmen
im  Gesundheitsbereich,  für  eine  Corona-Hotline,  die  psychologische  Unterstützung  bietet (auch  fürs
überforderte  Gesundheitspersonal),  für  Saatgut  und für  Hilfspakete für  die  Gemeinden unserer  Partner-
projekte. Mehr über die unterstützten Projekte findet Ihr auf https://www.rojinegro-jassen.ch/

Ihr werdet uns allen sehr fehlen! Auf ein Wiederjassen im 2022!

                                                    Barbara 
Barbara Müller           Eva Horvath                  Edith Bitschnau            Claudia Furrer         Stefan Rohner
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